
2002 Geprägt von "Rio + 10" 
 
 
15.01.2002 Es erfolgt die Pressepräsentation des 2. Motives der AGENDA-Werbe-

kampagne zum Frage der ordnungsgemäßen Entsorgung von 
Abfällen 

 
17.01.2002 Die Fotodokumentation der Zukunftskonferenz und Zukunftswerkstatt 

wird auf den Internetseiten der Stadt Norderstedt vor Herausgabe 
der schriftlichen Dokumentation bereitgestellt 

 
Informatives Treffen einer Gruppe von Norderstedterinnen und Nor-
derstedtern im Jugendamt, die sich auf der Zukunftskonferenz 
zusammengefunden haben, um eventuell ein gemeinsames AGEN-
DA 21-Projekt ins Leben zu rufen. Arbeitstitel "Zusammenleben" 

 
15.02.2002 Im Rahmen der Neustrukturierung wird die Verwaltungsgliederung 

verändert. Die AGENDA-Beauftragte wird dem Baudezernat und dort 
dem Amt für Stadtentwicklung, Umwelt und Verkehr, Fachbereich 
Umwelt  zugeordnet 

 
19.02.2002 Norderstedt nimmt an einem AGENDA 21-Expertenworkshop der 

Akademie für Natur und Umwelt des Landes Schleswig-Holstein teil , 
der unter dem Motto "10 Jahre nach Rio - wo steht Schleswig-Hol-
stein?" steht 

 
23.02.2002 Außerordentliche Sitzung des Kulturausschusses mit Vertreterinnen 

und Vertretern der Norderstedter Partnerstädte zur AGENDA 21: 
Dort werden Möglichkeiten diskutiert, die Städtepartnerschaften 
durch gemeinsame AGENDA 21-Projekte inhaltlich zu beleben 

 
08.04.2002 Die ev.-luth. Kirchengemeinde Schalom lädt zum Montags-Treff unter 

dem Titel "Lokale AGENDA 21 - Warmes Wasser von der Sonne - 
die umweltfreundliche Energie" 

 
In der Kirchengemeinde Vicelin-Schalom arbeitet eine eigene 
AGENDA-Gruppe, die sich aufgrund der Aktivität der AGENDA 21-
Arbeitsgruppe "Planung für Norderstedt" gegründet hat. Sie beschäf-
tigt sich zunächst ausschließlich mit dem Thema des in Norderstedt 
geplanten "Logistik und Distributions Centrum". Entsprechende Ge-
spräche mit allen Norderstedter politischen Gremien wurden geführt 

 
17.03.2002 Beim Stadtputz des Betriebsamtes informiert  das AGENDA-Büro über 

die AGENDA-Werbekampagne  
 
23.04.2002 Die AGENDA 21-Arbeitsgruppe "Planung für Norderstedt" übergibt dem 

Norderstedter Bürgermeister, Herrn Hans-Joachim Grote diverse unter 
den Gesichtspunkten der AGENDA 21 erarbeitete Vorschläge zur 
Verringerung des Motorisierten Individual- und Wirtschaftsverkehrs und 
stellt diese in einer Pressekonferenz vor 

 



25.04.2002 Das 3. Motiv der AGENDA-Werbekampagne wird auf den städtischen 
Müllfahrzeugen durch Norderstedt geschickt; hierin werden die Fragen 
"Teilen statt Kaufen" und "Miteinander statt Egoismus-Gesellschaft" 
angesprochen 

 
27.04.2002 Es findet ein Follow up zur Zukunftskonferenz und Zukunftswerkstatt für 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Arbeitskreise, Politik, Verwaltung und 
die interessierte Bevölkerung statt 

 
Die zweite Auflage der Broschüre "Warmes Wasser durch Sonnen-
energie - Ihr Weg zur eigenen Solaranlage" vom AGENDA-Arbeits-
kreis "Rohstoffe schonen" wird in einer Auflage von 1.000 Stück mit 
finanzieller Unterstützung der Stadtwerke Norderstedt herausge-
bracht 

 
Die AGENDA 21-Arbeitsgruppe "Solar-Initiative Norderstedt" bringt 
ebenfalls mit dem Kooperationspartner Stadtwerke Norderstedt in ei-
ner Auflagenhöhe von 1.000 Stück die Broschüre "Strom durch 
Sonnenkraft - Ihr Einstieg in die Zukunft" heraus 

 
29.04.2002 Aus einer Projektarbeit im Projektkurs 13.2 des Coopernicus-Gymnasi-

ums Norderstedt ist eine eigenständige und sehr professionelle 
AGENDA 21-Internetpräsentation als Website zum Thema "AGENDA 
21 - Wasserschutz in Norderstedt" entstanden. Die Arbeit von Birte 
Sörensen, Anna-Lena Bohnenkamp und Constantin Fahl kann unter 
http://mitglied.lycos.de/hpplanet/agenda21/ angesehen werden 

 
03.-05.05.2002 Teilnahme der AGENDA 21-Arbeitsgruppe "Solar-Initiative Norder-

stedt" an der Norderstedter Erlebnismesse "NOGA". Dort betreibt sie 
eine intensive Öffentlichkeitsarbeit für den Klimaschutz 

 
06.05.2002 Erster Runder Tisch der AGENDA 21-Arbeitsgruppe "Integration und 

Migration" mit ca. 150 eingeladenen Teilnehmerinnen und Teilnehmern im 
Norderstedter Rathaus zur Vorbereitung einer Integrationskonferenz für 
Migrantinnen und Migranten in Norderstedt. Fortsetzungsveranstaltungen 
sind für 2003 u.a. mit dem Ziel geplant, die Integrationsbedingungen zu 
verbessern, die Menschen aus anderen Kultur- und Sprachwelten (in 
Norderstedt) vorfinden 

 
Aus dem Runden Tisch gehen folgende AGENDA 21-Arbeitsgruppen 
hervor, die sich seitdem regelmäßig treffen:   
 "Spracherwerb und Kurse für Erwachsene"  
 "Berufliche Integration" 
 "Schulische Integration" 
 "Interkulturelle Kompetenz" 
 "Vernetzung"  

Sie wollen Bausteine für ein gemeinsames Norderstedter Integra-
tionskonzept erarbeiten. Kontakte zu den Arbeitsgruppen vermitteln 
 Heide Kröger, VHS Norderstedt (Tel.: 53595-916) oder  
 Ina Streichert, AGENDA-Büro (Tel.: 53595-398) 

 



05.06.2002 Norderstedt beteiligt sich an der von Klimabündnis und VCD (Ver-
kehrsclub Deutschland) initiierten "Kinder-Meilen-Kampagne". 55 
Gruppen mit ca. 400 Kindern sammeln in einer Aktionswoche "grüne 
Kinder-Meilen", die den symbolischen Weg von Berlin nach Johan-
nesburg  (8.887 "Kinder-Meilen") ergeben sollen 

 
Der örtliche Fernseh-Sender berichtet über den Tag der Umwelt, den 
Norderstedt mit der "Kinder-Meilen-Kampagne" begangen hat. Es 
wird ein Studio-Interview und ein Bericht über den offiziellen Start in 
der Grundschule Müllerstraße gesendet 

 
06.06.2001 Der Verein "Eine Welt für Alle Norderstedt" stellt dem AGENDA-Büro 

seine Plakat-Aktion zur Werbung für fair gehandelte Produkte vor. In 
einer gemeinsamen Aktion werden die politischen Parteien und die 
Verwaltung angeschrieben. Nach der Bundestagswahl am 22.09. sol-
len die Plakatständer der Parteien 14 Tage lang mit Werbeplakaten 
für Weltläden werben 

 
04.07.2002 Im Frauennetzwerk Norderstedt werden Inhalte und Ziele der AGENDA 

21 vorgestellt. Eine verstärkte Einbindung der Fraueninteressen in die 
lokale AGENDA 21 in Norderstedt wird diskutiert 

 
12.08.2002 Das AGENDA-Büro startet ein schriftliches Informationsmedium - die 

AGENDA 21-Info-Briefe - für alle AGENDA-Aktive in Norderstedt. Es 
soll künftig in lockerer Reihenfolge erscheinen und über die Aktivitä-
ten der verschiedenen Arbeitsgruppen sowie sonstige Ereignisse mit 
Bezug zur AGENDA berichten. 
Inhalte der ersten Ausgabe sind  
 eine Übersicht aller zur Zeit in Norderstedt aktiven AGENDA-

Arbeitsgruppen,  
 die Auswertung der sehr erfolgreich verlaufenen Kinder-Meilen-

Kampagne und  
 eine Werbung für den europaweiten autofreien Tag 

 
15.08.2002 Das 4. Motiv der AGENDA-Werbekampagne wirbt ab sofort auf den 

Müllfahrzeugen des Betriebsamtes der Stadt Norderstedt für den 
Klimaschutz 

 
26.08.2002 Die zweite Ausgabe der AGENDA 21-Info-Briefe erscheint. Inhalte 

sind  
 die Vorstellung der Arbeitsgruppe „Solar Initiative Norderstedt“, 
 ein Hinweis auf den Johannesburg-Gipfel (Rio+10), 
 Hinweise auf Internetdarstellungen von Norderstedter AGENDA-

Aktivitäten und 
 eine weitere Werbung für den europaweiten autofreien Tag 

 
26.08.- 
04.09.2002 In Johannesburg findet der UN-Gipfel für nachhaltige Entwicklung statt 

(RIO + 10) 
 



26.08.2002 Zum Abschluss der Kinder-Meilen-Kampagne erhalten die 7 beteilig-
ten Einrichtungen (Kindergärten, Horte und eine Grundschule) 
Urkunden und kleine "Orden" für die aktiven Kinder. Norderstedt hat 
in einer Aktionswoche 1.543 umweltfreundlich zurückgelegte Kinder-
Meilen gesammelt – fast so viele wie im übrigen Schleswig-Holstein 
und Hamburg zusammen 

 
September Die Stadt Norderstedt wirbt mit einem an alle Haushalte verteilten 

„Stadtplan der guten Beispiele“ für mehr Klimaschutz in Norderstedt. 
Er zeigt anhand von 17 konkreten Vorbildern, wie Nordersteder/-in-
nen einen eigenen Beitrag zum Klimaschutz geleistet haben. 
Daneben bietet er 21 Energiespartipps, die sofort helfen, den CO2-
Ausstoß zu reduzieren 

 
09.09.2002 Für das neue Jahrbuch des Heimatbundes wird über die Erfahrungen 

mit der AGENDA 21 in Norderstedt berichtet 
 
12.09.2002 Der September 2002 wurde vom Verein Chaverim und der Volkshoch-

schule Norderstedt zum Monat der Israelischen Freundschaft erklärt. Im 
Rahmen des umfangreichen Veranstaltungsprogramms war das 
AGENDA-Büro Veranstalter eines Vortrags über allgemeine Lebens-
bedingungen in Israel und die Problematik Umweltschutz / Wasser-
versorgung (Referent: Mario Marschall, Jüdischer Nationalfonds JNF-
KKL) 

 
17.09.2002 Auf einer Informationsveranstaltung des BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 

informieren und diskutieren Klaus Müller, Minister für Umwelt, Natur und 
Forsten in Schleswig-Holstein, Dr. Achim Daschkeit, Universität Kiel 
und Herbert Brüning, Leiter des Fachbereiches Umwelt der Stadt 
Norderstedt über die Frage "Klimaschutz geht alle an! Prima Klima in 
Norderstedt?" 

 
18.09.2002 Die dritte Ausgabe der AGENDA 21-Info-Briefe erscheint mit folgen-

den Inhalten:  
 die Vorstellung der AG „Integration und Migration“, 
 eine Verknüpfung von Ergebnissen der Konferenz Rio+10 mit 

Norderstedter Aktivitäten, 
 Veranstaltungshinweise auf eine Vortragsreihe (Solar- und 

Energietage) und 
 einmal mehr Werbung für den europaweiten autofreien Tag (alle 

Werbungen greifen immer wieder das Begründungsschema „um-
weltverträglich  sozial gerecht  wirtschaftlich“ auf) 

 
01.10.2002 Solar- und Energietage – Vortragsreihe  

Zur Information über die Themen „Erneuerbare Energien“ und „Hei-
zungssanierung“ veranstalten Verbraucherzentrale Schleswig-Hol-
stein, Haus & Grund Norderstedt und Umgebung sowie das 
AGENDA-Büro der Stadt Norderstedt im Oktober / November eine 
gemeinsame Vortragsreihe.  
Impulsreferat: "Holzfeuerungsanlagen für Einfamilienhäuser" (Refe-
rent: Dipl.-Ing. Bert Jenner) 



 
08.10.2002 Solar- und Energietage – Vortragsreihe 

Die zweite Veranstaltung startet mit einem Impulsreferat zum Thema 
"Solarwärme und Solarstromanlagen" (Referent: Dipl.-Ing. Bert Jen-
ner) 

 
10.10.2002 Der Ausschuss für Kultur und Städtepartnerschaften berät über ein 

mögliches gemeinsames AGENDA-Projekt für alle Norderstedter 
Partnerstädte (Aufsatzwettbewerb). 

 
29.10.2002 Solar- und Energietage – Vortragsreihe  

Fachvortrag: "Die neue Energieeinsparverordnung" (Referent: Dipl.-
Ing. Hell) 

 
31.10.2002 Das AGENDA-Büro informiert über den örtlichen Fernsehsender 

NOA 4 ausführlich über die Energieeinsparverordnung und in diesem 
Zusammenhang über die Vortragsreihe "Solar- und Energietage" 

 
04.11.2002 Solar- und Energietage – Vortragsreihe 

Impulsreferat: "Ist Ihr Heizkessel ein Energieverschwender?" (Refe-
rent: Dipl.-Ing. Hell) 

 
03.12.2002 Die vierte Ausgabe der AGENDA 21-Info-Briefe erscheint. Inhaltlich 

geht es um 
 die Vorstellung der AG „Planung für Norderstedt“ 
 den im Rahmen der Städtepartnerschaften vorgesehenen 

Aufsatzwettbewerb  
 den Hinweis auf die städtische Internetseiten zur AGENDA 21 

und 
 die Vorstellung des „usw.-Schemas“ („umweltverträglich  sozial 

gerecht  wirtschaftlich“) als Kommunikationshilfe zur Begrün-
dung der Nachhaltigkeit 

 
11.12.2002  Das AGENDA-Büro nimmt an einer Informationsveranstaltung zum 

Wettbewerb „Zukunftsfähige Kommune“ der Deutschen Umwelthilfe 
in Hannover teil. Eine Beteiligung am Wettbewerb wird daraufhin 
nicht angestrebt, da zahlreiche der dort verwendeten gar nicht Nach-
haltigkeit messen 
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